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Bocfbicr=Sai)'on.
JUtttriftltd) ift bie gute Sitte,

Daß mau jn (Dftettt Brateufdmittc
Don einem jatteti £ a m nt oerfpeist.
Hun ift man baoon abgekommen,
Da jegt bie Sitte oiele frommen
IDeit efjer auf ben Bocf oerroeist.

Den mau, too nur ein IDirtshaus roittkt,

3m frübjabr jiemlid; gerne triuft.

tDibmnng,
eingrartrt auf bem Sdjladjtmeffer, bas bie tfleggersfrau ihrem (Satten gefdjenft tjat:

3* fdjttitt' es gern in alle Htnber ein."

G)6erfte(fner : Don bem reichen <2nglättber könnten mir bodi höhere

preife netjmen als oon ben Unbern."

IKKrt: Zitcbts bal IDegen fo eines (Engläubers merbe idj bodj bie

Heutralität ber Sdjroeij nidjt brechen."

2IIfo
(Setjörft bu ctma audj 31t jenen Ungezählten,
Die aus Derfetj'u 3nr frau fidj einen Drachen roäljlten,
JDas roülft bu, freitnbdjeu, lange feberlefeus madjeu?
Don jung auf roeifjt bu's: 3n bie £uft getjören Dradjenl

érfter <Äerr (im (£afé) : Können Sie mir ntdjt eine ron ben oielett

Leitungen geben, bic Sie in Befdjlag genommen Ijaben?"
otueifer jÄert: Hein, tjeute ftetjen 3U fdjrecflidje Sadjett über bie Kämpfe

in Kreta, bas mürbe Sie 3U fetjr aufregen.

preis=Hät[el.
Uufiöfuug bes Hätfels in tîo. \n bes Hebelfpalter" :

Verlegen.
(Eingegangen fittb 66 ridjttge £öfnngen. Die preife, roeldje in nädjfter

ÎDodje 511m Derfanbt gelangen, entfielen burdj bas £oos auf :

IDtttroer, patk=f)otel, £ugano.

Keller, Brauerei, ©bcr=i£u5ingcu.

fr. Scijüg, 5. Kreits", Kirdjberg, Kt. Bern.

IDalfer, 3. fdjarfen <£d", franenfelb.
£. Banbli, Saften=Bädj.

Kam er, fjotel Ubier", Urttj.
(8 r ü 1 1 1 0 e r e t n c£baurbefoubs.

(S öl 5, 3. £intt|t|of", iüintertljnr.
£eift Seettgen.

t.
2.

fjerrn
n

3. frau
n.
5. fjerrn
6. -

8. (Eit.

9- frau
to. dit.
u- IDroe.

t2. t?jerru

t3. frau
t*J- fjerrn
1 5.

iä. frau
3rreuauftalt IÏÏ ü n f i h g e n.

Ulan tel, Heftaurant Bahnhof, <£Igg.

ßftefkajlcn kr Kfitaküou.
Lebensmüder. Rommen Sie nur ttäd)=

ften ffliontag an bao güidjer S e dj f e f ä u t e n
unb ber Spleen toiro .>ljnen ftdjertid) oer=

gefjen. ÖiS öortfjin aber roir roerben
in ber .Hronenfjalle" eine ©ute rüfjf ftellen
faffen betracljten fie fidj baê roirflidj
fjübfdje, oon Suif er & (Sie. im Stuftrage
beä Sctttt'alfotniteâ nod) ganj en toute
hâte fjetgefteflte, uon »erat Sjoëcooitâ
jun. flott gejeidjnete iUufat beâ Sed)jeläu=
tens unb bte Stimmung toirb fid) fdjon
alfmätig attffjeitern. Sann man fiefj benn
nidjt aufridjtig freuen, bafj fid) enbfidj tüd)=

tige Sitbograpfjiefirmen mit fofdjen Singen
befdjäftigen unb ganj Sßorjügfidjes (elften

G. M. i. Z. ©ie fjätten gfjrer füfjen
©emafjfin auf bie ^rac\e, toaâ eine Dppofi=
tionêpattet eigentlich, fei, nur anttoorten
folten: Saâ ift genau baâ, toaâ bu in ber

^atisfjaltung Btft!" unb fte tuürbe ftdj toofjf
nadjbenflidj in bie Äüdj'e juritdoerjogen fjaben. M. i. S. 6. SBir bürfen ntdjt
toofjf 'ÎBùje bringen, toefdje nur ber '-betroffene oerftefjt, bie übrigen Sefer aber

nidjt. 0. ü. i. T. ^,a, ei ift eine blutige Sdjanbe, bafi AH'nrtjte, toefdje etnft

gegen bie lürfen bie $reuj}üge auärüfteten, jettt ibr SJtilttär bafür fjergeben,
btefelben ju befdjülten ttnb ein ffaffifdjeä Soff, bem roir fo oiel oerbanfen, l)m--

äumeudjefn. ,\?offentfid) roerben fte oon biefer perfiben Siplomateufitnft oon ben
ifiölfent gefjörig jur Drbnung geroiefen. ü. i. S. Sie tuofjtfeilen unb bequemen

filotnetrifdjen Stbonnementâ toerben unâ beim éifenbafjnrticffauf uertoren gefjen"
jammert fterr Stänberat SBir} feinen Cbmafbnern uor. Sinb beim bie roirftid)
io geichoifen, bafj fie jo etroaë nur [jalbtoegâ glauben fönnen. SBir glauben eS

nidjt. S. z. A. i. M. See neue Sjorfdjlag ging unâ nod) nidjt ju unb biâ

bafjin müffen mir bte fterren püloern faffen! Valentin. Sdjon in fester Hümmer

beantroortet ; bie (linfenbungen trafen ben ridjtigen ïon nidjt. J. K. i. A.
Siefen Jtung fjaben Sie fdjfedjteô SBetter geptetdjt" unb fid) alfo umfonft mübe

gebidjtet. Slber loiebet fommen B. i. B. (Sine âtnfrage blieb biâ jettt auo.
Uebrigenä nennen mir ben Jtamen ber Sfutoren erft auf eingereichte, gertdjtlirfje
Hlage fjin. A. v. A. (Sinem SJäder, ber funbt'djaftêfjafbet- in oerfcfjiebene löirt=
îdjaften eilte, rief ein Siefannter ju : jdj glaube, bu fjaft bie galfoppirenbe ïrnnfs
fudjt". Origenes. örieffidj bie nötigen SBünfdje geäufjert. Basilensis. Saä
ift ja eine fjeftige Stepfif, bie roir Sîiemanbem oorent|atten roolten. Sie lautet :

SBenn für bte Stifter ber ätbfttrtenj
(Sine 3t e 6 f a u ë baâ SBapoenfdjitb jteret.
So füfjren bie Srinfer in permanens
Sen 31 f f e n, toie ftcfj'â gebüfjret.
C6 Öauä ober Äff ober anbreâ ©etier
3llâ Stimbofum fei anterioren,
3m äflfobol, Sdjnaps, SBein unb SJier,
.vnt ber Flenid) fein TSorredjt oerforen!"
Srum tpafte ben Ütebef nur 31t

Sie âlbftinenten aber laffe in 3tu§!
'Werben mir gerne beforgen, nur mit bem Unterjdjieb, bafj mir lieber bie ©etränte
ber Slbfftnenjtet in Stufje laffen, alô biefe. i. S. G. Saä 33 e g feiten ber

îrambafjmSBagett burdj fîitlaufen" oerbietet ernftlidj bie Stabtpofiäei oon
St. ©alten. Saâ ift ïlug unb roeiie, toenn eâ bort foldje merfroürbige Mäuje gibt.
Cber fjaben Sie am @nbe bort gar Sdjnerfen oorgefpannt? Verschiedenen.
Attountnes roirb md)t berttdtfufjttflt.

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4b)
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soll jeder Besucher Zürichs mitnehmen als Erinnerung

an das diesjährige, überaus grossartige
Sechseläuten.
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Garantie für absolute Naturreinheit.
Goldene Medaille Bordeaux 1896. Genf 1896.

Telephon 1875.
Achtungsvollst F. Gentner-Aichroth,

Zürich
42-25 Militärstrasse Nro. 110.

DruckärbßitBn 'e-er-Art ii_efert.pr°n?pt.'?nd wiHg
Buchdruckerei Gtbrüder Frank, Zürich I.

Bockbier-Saison,
Altäristliä' ist die ante Sitte,

Daß mau zu Gstcrn Bratenschniitc
van einem zaiten kämm verspeist.

Nun ist man davon abgekommen,
Va jctzt die Sitte viele Frommen
weit eher auf den Bock verweist,
Den man, wo nur ein Wirtshans winkt,

Ini Frühjahr ziemlich gerne trinkt.

Widmung,
eingravirt auf dcm Schlachtmesser, das die Metzgersfrau ihrem Gatten geschenkt hat:

Ich schnitt' es gern in alle Rinder ein."

Äberkelluer : von dem reichen Engländer könnten wir doch höhere

Preise nehmen als von den Andern."

Wirt: Nichts dal Wegen so eines Engländers werde ich doch die

Neutralität der Schweiz nicht brechen."

Also!
Gehörst du etwa auch zu jenen Ungezählten,
Die aus verseh'n zur Frau stch einen Drachen wählten,
lvas willst dn, Frenndchen, lange Federlesens machen?

von jung ans weißt dn's: In die Luft gehören Drach en I

Erster Kerr (im Eafè): Rönnen Sie mir nicht eine von den vielen

Zeitungen geben, dic Sie in Beschlag genommen haben?"

Zweiter Kerr: Nein, heute stehen zu schreckliche Sachen über dieRämpfe
in Rreta, das würde Sie zu sehr aufregen.

Preis-Rätsel.
Auflösung des Rätsels in No. >,->> dcs Nebelspalter":

Verlegen.
Eingegangen sind <jt» richtige Lösungen. Die Preise, welche in nächster

Woche zum versandt gelangen, entfielen durch das koos aus:

Wittwer, Park-Hotel, Lugano.
Reil er, Brauerei, Bber-Encingen.
Fr. Schütz, z. Rreuz", Rirchberg, Rt. Bern.

Walser, z. scharfen Eck", Frauenfeld.
k. Bandli, Safien-Bäch.

Ramer, Hotel Adler", Arth.
Grütliverein Ehaurdefonds.

Gölz, z. Linthhof", Winterthur.
Leist Seengen.

2.
Herrn

Z. Frau
4.
5. Herrn
S. "

8. Tit.
9- Frau

10. Tit.

ii- Wwe.

t2. Herrn
IZ. Frau
1,4.. Herrn

1.6. Frau
Irrenanstalt Münsingen.
Mantel, Restaurant Bahnhof, Elgg.

Briefkasten der Redaktion.
I-edensillüller. Koininen Sie nur nächsten

Montag au das Zürcher Sechseläuten
und der Spleen wird .^hnen sicherlich
vergehen. Bis dorthin aber wir werden
in der Kronenhalle" eine Gute kühl stellen
lassen betrachten sie sich das wirklich
hübsche, vou Ho fer à Cie. im Auftrage
des Zenlralkomites noch ganz en toute
Kâte hergestellte, vou Herrn Boscovits
jun. flott gezeichnete Plakat des Sechseläu-
tens und die Stimmung wird sich schon

allmälig anfheitern. Kann man sich denn
nicht aufrichtig sreuen, daß sich endlich tüchtige

Lithogravhiesirmen mit solchen Dingen
beschäftigen und ganz Vorzügliches leisten

V. N. i. 2. Sic hätten Ihrer süßen

Gemahlin aus die Frage, was eine
Oppositionspartei eigentlich sei, nur antworten
sollen: Das ist genau das, was dn in der

Haushaltung bist!" und sie würde sich wohl
nachdenklich in die Küche zurückverzogen haben. II. i. 8. K. Wir dürfen nicht
wohl Witze bringen, welche nur der Betroffene versteht, die übrigen Leser aber

nicht. l). v. i. ^a, es ist eine blutige Schande, das; Mächte, welche einst

gegen die Türken die Kreuzzüge ausrüsteten, jetzt ihr Militär dafür hergeben,
dieselben zu beschützen und ein klassisches Volk, dem wir so viel verdanken,
hinzumeucheln. Hoffentlich werden sie von dieser persiden Diplomateiiknnst von den
Völkern gehörig zur Ordnung gewiesen. H. i. 8. Die wohlseilen und bequemen
tilometrischen Abonnements werden uns beim Eisenbahnrückkaus verloren gehen"
jammert >>err Ständerat Wirz seinen Obwaldnern vor. Sind denn die wirklich
io geichoisen, daß sie so etwas nur halbwegs glauben können. Wir glauben es

nicht, 8. 2. à. j. U. Der neue Vorschlag ging uns noch nicht zu und bis
dahin müssen wir die Herren pulvern lassen! Vslsiltill. Schon in letzter Nummer

beantwortet ; die Einsendungen trafen den richtigen Ton nicht. k. i. lt..

Diesen Rung haben Sie schlechtes Wetter gepreicht" und sich also umsonst müde

gedichtet. Aber wieder kommen L. i. L. Eine Anfrage blieb bis jetzt aus.
Uebrigens nennen wir den Namen der Autoren erst auf eingereichte, gerichtliche

âge hin. à. v. à. Einem Bäcker, der knndschaftshalber in verschiedene
Wirtschaften eilte, rief ein Bekannter zu : Ich glaube, du hast die galloppirenoe Trunk
sucht". llrjgsllss. Brieflich die nötigen Wünsche geäußert. LaLileiiLis. Das
ist ja eine heftige Replik, die wir Niemandem vorenthalten wollen. Sie lautet:

Wenn für die Ritter der Abstinenz
Eine Reblaus das Wappenschild zieret,
So sichren die Trinker in Permanenz
Dcn Affen, wie sich's gebühret.
Ob Lans oder Äff' oder andres Getier
Als Sumbolum sei auserkoren,
^m Alkohol, Schnaps, Wein und Bier,
>?at der Mensch sein "Vorrecht verloren!
Drum spalte den Nebel nur zu
Tie Abstimmten aber lasse in Ruh!

Werden ivir gerne besorgen, nur mit dem Unterschied, daß wir lieber die Getränte
der Abstinenzler in Ruhe lassen, als diese. j. 8. K. Das Begleiten der

Trambahn-Wagen dnrch Mitlausen" verbietet ernstlich die Stadtpolizei von
St. Gallen. Das ist klug und iveiie, wenn es dort solche merkwürdige Känze gibt.
Oder haben Sie am Ende dort gar Schnecken vorgespannt? Vsrsvttisäeiikll.
Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Her^ox, àrebanâ-1'ailleur, ?nststrasse 8, 1. kkage, üiLiltriivI». (4b)
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Osrsntie kür -absolute !>lsturrejnkeit.

kàiik «sàsiUe Loiâsaux I8gk>. Kent 189S.

iit'vl«-,»!,«»«
.^cktungsvaiisl Qeritrler-^icrlrotk,

^i>?ii<?Ii
42-25 >lilitarslrasse >lro. 110.

Dk'UûIìÂI'iîlôîîôiìl 'ià'à-^^ liât prompt nnà billi-r clio^
Luokàlnvlìizr-zi Ktdriìtìer Vrîrulî, Silrià I.
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